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Herren Bezirksklasse Heidelberg

TTC Edingen-Neckarhausen : 1. TTC Ketsch III 
Freitag, 24.03.2023, 20:30 Uhr

Großer Jubel beim TTC Edingen-Neckarhausen – 9:5 
Heimerfolg

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse Heidelberg traf die Mannschaft des TTC Edingen-
Neckarhausen am vergangenen Freitag im 16. Saisonspiel auf die Mannschaft des 1. TTC Ketsch
III. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3
Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Stefan Schmidt. Garant für diesen
Heimspielsieg war Stefan Schmidt, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert
war, dass der TTC Edingen-Neckarhausen dieses Match mit 2 und der 1. TTC Ketsch III mit 2
Ersatzspielern bestreiten musste.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Das Doppel zwischen Vanegas / Schulz und Ebert / Ihrig
endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Retz / Ding über die 1:3-Niederlage gegen Roth / Sturm
hinweggetröstet werden mussten. Recht kurzen Prozess machten im Anschluss Reichert / Schmidt
beim 3:0 mit Vetter / Scheja. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Robert Retz beim 11:6, 11:7, 6:11,
14:12 gegen Jendrik Sturm doch überlegen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Fabian Roth wurden
Daniel Vanegas hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenig später ging es beim Stand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Überzeugend war der Erfolg in drei
Sätzen von Markus Reichert dann gegen Marc Vetter. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Ingo Schulz seinem Gegner Michael Ebert letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im
Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Stefan
Schmidt gewann dagegen sein Spiel gegen Robin Ihrig eher ungefährdet in drei Sätzen. Sven Ding
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Nelson Scheja beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TTC Edingen-
Neckarhausen und des 1. TTC Ketsch III in die Box. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen
Robert Retz und Fabian Roth, bevor daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Völlig ungefährdet war hingegen der Sieg von Daniel Vanegas gegen Jendrik
Sturm nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 9:11, 13:11, 13:11 in der im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied
endeten. Markus Reichert verlor seine Partie dagegen gegen Michael Ebert unterm Strich eindeutig
und überraschend nach Sätzen mit 0:3. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:
5. Ingo Schulz war in der Partie gegen Marc Vetter nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0.
Passende spielerische Mittel hatte dann Stefan Schmidt letztlich an der Hand, um sich gegen Nelson
Scheja durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Nach diesem Einzel steht Schmidt somit bei 5
Siegen und einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Scheja ein 1:12
ausweist. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Edingen-Neckarhausen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen die TTG 1947 Walldorf II am 31.03.2023 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des 1. TTC Ketsch III wird nach nun 11 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel
am 26.03.2023 gegen die TTG 1947 Walldorf II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC Edingen-Neckarhausen

Doppel: Vanegas / Schulz 1:0, Retz / Ding 0:1, Reichert / Schmidt 1:0 
Einzel: R. Retz 1:1, D. Vanegas 1:1, M. Reichert 1:1, I. Schulz 1:1, S. Schmidt 2:0, S. Ding 1:0 

 1. TTC Ketsch III
Doppel: Roth / Sturm 1:0, Ebert / Ihrig 0:1, Vetter / Scheja 0:1 
Einzel: F. Roth 2:0, J. Sturm 0:2, M. Ebert 2:0, M. Vetter 0:2, N. Scheja 0:2, R. Ihrig 0:1


